
Niedersächsischer Landtag  17. Wahlperiode Drucksache 17/3199 

 

 

 

Kleine Anfrage zur schriftlichen Beantwortung 

Anfrage der Abgeordneten Dr. Marco Genthe, Jan-Christoph Oetjen und Dr. Stefan Birkner (FDP), 

eingegangen am 12.03.2015 

Tatort Hannover - Ermittelt „Kommissar Algorithmus“ bereits in Hannover?  

Das Magazin Der Spiegel berichtete in seiner Ausgabe vom 28. Februar 2015 über ein „Pre Crime 

Oberservation System“ (Precobs). Das System ermittelt aufgrund bestimmter Algorithmen (vorheri-

ger Polizeistatistiken und einiger anderer Faktoren) die Wahrscheinlichkeit von Verbrechen in be-

stimmten Stadtgebieten. In Zürich ist das System seit einem Jahr im Einsatz. In sechs Bundeslän-

dern laufen konkrete Vorbereitungen, ein entsprechendes System einzuführen. „Niedersachsen un-

tersucht, ob eine Software des Computergiganten IBM bessere Prognosen liefert als Beamte mit all 

ihren Erfahrungen. (…) Für Tests des Landeskriminalamts in Hannover bedient sich der Konzern 

nun auch Statistiken über Kaufkraft oder Single-Anteil in einer Gegend“, so in der obigen Ausgabe 

des Magazins.  

Vor diesem Hintergrund fragen wir die Landesregierung:  

1.  Wie bewertet die Landesregierung das Instrument?   

2.  Seit wann und wo genau laufen die oben erwähnten Untersuchungen in Niedersachsen, und 

welche Ergebnisse erwartet die Landesregierung zu welchem Zeitpunkt von dem Vorhaben? 

3.  Wurden der Landesbeauftragte für Datenschutz und die Betroffenen, z. B. die Bewohner einer 

untersuchten Gegend, informiert? 

 

(Ausgegeben am 19.03.2015) 
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